
Bürgerinitiative Dresden-Lockwitz                                                           20. Januar 2012  
für Nachbesserung zum Lärmschutz an der A 17 
 
Lockwitzgrund 62a 
01257 Dresden 
 
 
 
Bürgerversammlung am 8. Februar 2012 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit Eröffnung der Autobahnbrücke über das Lockwitztal, im Dezember 2006, gibt es für 
die Bürger von Dresden-Lockwitz keine Nachtruhe mehr. 
Unsere Einwendungen zum Planfeststellungsverfahren aus dem Jahren 1997 und 2000, 
sowie die Forderungen zur Verbesserung des Lärmschutzes wurden negiert. 
Der nun vorhandene Lärmschutz von der Autobahnauffahrt Borthen bis zur 
Autobahnabfahrt  Dresden-Prohlis ist unzureichend. 
Nach Aussage des Autobahnamtes rollen stündlich über 2600 PKW und LKW über die 
Autobahn.  
Ein Termin vor Ort, im März 2007 mit Vertretern des Wirtschaftsministeriums, Vertretern 
der DEGES, den Landtagsabgeordneten Herrn Piwarz / CDU, sowie CDU  Stadtrat Herrn 
Hassler , wurde dieser Sachstand nachhaltig bestätigt. 
Nach wie vor sind die Anwohner hohen Schallemissionen von bis zu 80 Dezibel 
ausgesetzt. 
Dauerhafter Lärm macht uns alle krank, hat  das verursachen von Lärm einen höheren 
Stellenwert, als ein erholsamer Nachtschlaf? 
 
Wir möchten alle Bürger und interessierte Stadträte zu einer  

 
Bürgerversammlung am 8. Februar 2012, 

18.30 Uhr in die Gaststätte „Zur Gewürzmühle“ am Galgenberg 99  
 
einladen. 

 
Zu Beginn unserer Versammlung hält Frau Dr. Heinecke-Schmitt, Sächsisches 
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft, einen Einführungsvortrag, weitere 
Politiker sind eingeladen. 
Sollten Sie nicht direkt betroffen sein, so zeigen Sie mit Ihrer Teilnahme Solidarität, Danke! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Christian Kriegel 
Vorsitzender der Bürgerinitiative 
 
 

 
 




